
 

   

    
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

               

 

 

Fr  01. 05. Pfarre Fußwallfahrt nach Maria Schnee 13.00 / 15.00 Uhr 

 Reblaus Express Saisonstart (1. 5. – 26. 10 ) Bahnhof 

 01.  – 03. 05. Freizeitzentrum Saisonstart am Bergwerksee 16.00 -22.00 / Freizeitzentrum 

Sa 02. 05. Sportverein SVU Langau – Großsiegharts 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 03. 05. Pfarre Florianimesse der Freiw. Feuerwehr 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

 Pfarre 1. Maiandacht 19.00 Uhr 

Fr 08. 05. Sportverein SVU Langau – Mallersbach 20.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 09. 05. Freizeitmuseum Pflanzentauschmarkt und Flohmarkt 14.00 - 18.00/ Freizeitmuseum 

 Sportverein Muttertagsheuriger 18.00 Uhr / Freizeitarena 

So 10. 05. Kulinarium Muttertagsessen Gasthaus Lenz 

11., 12. & 13. 05. Pfarre Bitttage 19.00 Uhr / Pfarrkirche 

Fr 15. 05. Sportverein Thaya – SVU Langau 20.00 Uhr / Thaya 

Sa 16. 05. Freizeithaus  Music-Quiz des Kipp-Teams 19.30 Uhr / Freizeitgelände 

Sa 23. 05. Sportverein Nsg U 15 Langau –  Zwettl 15.30 Uhr / Freizeitarena 

  SVU Langau – Japons 20.00 Uhr / Freizeitarena 

23. & 24. 05. Reblaus-Express Bummelzug in Langau  

So 24. 05. Pfarre Pfarrfest 10.00 Uhr/ Freizeithalle 

Mo 25. 05. Sportverein SVU Langau – Allentsteig 17.00 Uhr / Freizeitarena 

Fr 29. 05. Sportverein NSG U15 Langau – Dobersberg 17.30 Uhr / Freizeitarena 

29. & 30. 05. Musikkapelle Musiheuriger Freizeithalle 

Vorschau    

Do 04. 06. Pfarre Fronleichnam 08.30 Uhr / Pfarrkirche 

Fr  05. 06. Landjugend Summer Flash Freizeit(Bergwerks)see 

Sa 06. 06. Sportverein Schwarzenau – SVU Langau 17.30 Uhr / Scharzenau 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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Pflanzentauschmarkt / Flohmarkt 
Sa. 09.05.2015, 14:00 – 18:00 Uhr 
 
Alle, die Pflanzen übrig oder nötig haben, sind 
herzlich willkommen. 
Pflanzen bitte zw. 10:00 und 12:00 beschriftet ins 
Museum bringen! 
 
Selbstgezogene Pflänzchen / Ableger von Stauden 
/ Stecklinge von Sträuchern oder Gehölzen / Reste 
von Samen / Gartenbücher und Gartenzeitschrif-
ten 
 
Noch mehr Schnäppchen entdecken Sie vielleicht 
beim Flohmarkt. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
 
 

Diorama: Einschulung und Probebe-
trieb 
Das Bergwerks-Diorama ist schon fast fertig. Ende 
Mai 2015 wird es ins Museum eingebaut und läuft 
dann im Probebetrieb. 
Vorher wird es eine technische Einschulung im 
Modellbauzentrum in Gars geben. Dort erfahren 
wir alles Wissenswerte über die eingebaute Tech-
nik, wie man die Anlage in Betrieb nimmt und 
wieder abschaltet, worauf man beim Betrieb auf-
passen muss und wie man kleine Fehler behebt. 
Alle, die sich dafür interessieren, sind herzlich 
dazu eingeladen. Bei Interesse bitte bei Karl 
Kühlmayer melden (0664 145 99 03). 

 

Freizeitmuseum 

Freizeithaus 
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Seniorennachmittag 
Freitag, 15. Mai 2015 
Um 14.00 Uhr 
Gasthaus Lenz 
 

Ausflug nach Frain (Vranov) 
Mittwoch, 20. Mai 2015 
Abfahrt 09.00 Uhr / Hauptplatz Langau 
Schlossbesichtigung, Mittagessen, Schifffahrt am 
Stausee, Abschluss im Freizeitzentrum Langau 
Preis ohne Mittagessen € 48,- 
Anmeldungen unter 0664 4865083 oder 02912 
6644 
 

Ausflug zur Landesausstellung 
“Ötscherland“ 
Mittwoch, 22. Juli 2015 
Abfahrt um 06.30 Uhr / Hauptplatz 
Laubenbachmühle – Führung , Bahnfahrt nach 
Wienerbruck mit der Himmelsstiege, Mittagessen, 
Fahrt nach Neubruck- Führung, Abschluss beim 
Heurigen 
Preis ohne Mittagessen € 37,- 
Anmeldungen unter 0664 4865083 oder 02912 
6644 
 

Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 

 
Drosendorf – Kino Kulturgasthof Failler 
Film „Mr. Turner“ 
Regie: Mike Leigh, GB 2014 
Samstag, 30. Mai, 20 Uhr 
 

Jazzkeller Drosendorf 
„JAZZAHEAD PICANTE“ 
Freitag, 15. Mai, 20 Uhr          
Saxophonlegende Heinz von Hermann feiert 
dieses Jahr sein 60-jähriges Bühnenjubiläum! Mit 
seiner Formation „Jazzahead Picante“ beweist er 
eindrucksvoll, dass nicht nur die Südamerikaner 
das gewisse Latinjazz-Feeling besitzen. Als 
Sahnehäubchen der Band gilt die Sängerin Carole 
Alston, die mit ihrer tiefen, warmen und 
intonationssicheren Altstimme die Songs veredelt.                       
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at 
 

Geras Stiftsbasilika und byzantinische Kapelle 
Lange Nacht der Kirchen im Stift Geras 
Freitag, 29. Mai, 19 Uhr 
 

Naturpark Geras 
Öffnungszeiten: Palmsonntag bis Allerheiligen 
Dienstag bis Sonntag und Feiertag 9 – 18 Uhr 
www.naturparkgeras.at 

 
Hardegg/Hauptplatz 
Open Air-Konzert, Grenzlandkapelle Hardegg 
Samstag, 30. Mai, 20 Uhr 
 

Galerie KULTUR°PUNKT HARDEGG 
Ausstellung Martina Jandl „Feurige Glaskunst“ – 
Glasperlendrehen 
Samstag, 23. Mai, 15 Uhr (bis 25. Mai)      
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Nationalparkhaus Thayatal 
 geöffnet täglich 9-18 Uhr, www.np-thayatal.at 
Wildkatzenfütterung April/Mai/Juni: Sa/So/Fei 
15.30 Uhr 
 

Schloss Riegersburg / Burg Hardegg geöffnet 
täglich 9-17 Uhr, ab 1. Mai Sonderausstellung im 
Schloss: „Einfach fantastisch“    www.riegersburg-
hardegg.com 
 

Weitersfeld Rathaus 
„Vom Sinn und Nutzen der Heilkräuter“ 
Mittwoch, 6. Mai, 19 Uhr 
Der aus den Medien bekannte Kräuterpfarrer 
Benedikt Felsinger spricht über die Bedeutung der 
Heilkräuter für den Menschen  

 

Seniorenbund 
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Beim Nachbarn 

http://www.jazzclub-drosendorf.at/
http://www.naturparkgeras.at/
http://www.kulturpunkt-hardegg.com/
http://www.np-thayatal.at/
http://www.riegersburg-hardegg.com/
http://www.riegersburg-hardegg.com/


 
Di., 5.5. 9:30 - 11:30  
Workshop der Militärmusik NÖ  JUFA Raabs  
Die Militärmusik NÖ stellt Instrumente vor 
Es werden Ensembles zusammengestellt und 
musikalische Kostproben zum Besten gegeben. Die 
vier Schülerorchester Aigen, Langau, Raabs und 
Zissersdorf, sowie der Musikschulchor werden 
gemeinsam mit der MilMusik unter dem Dirigat von 
Major Mag. Adolf Obendrauf musizieren. 

 
 
Fr., 15.5. 17:45 - 19:15  
Probe für das Projekt „Familien-Konzert“ 
in Langau 
MS Langau Projekt „Familien-Konzert“ unter der Ltg. 
von 
Christoph Reiss und Christoph Draskovits am 30.5. 
Alle Kinder (ab ca. 9 Jahren) und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen gemeinsam zu musizieren. 

 

Musikkapelle 

Musikschule Thayatal                                              

 

SCHWIMMBAR 
Cocktailbar 

 

DJ LINE: 
W.H.A.T Entertainment  

 

Stoffbänder 
Einlass ab 
16 Jahren! 

Ausweiskontrolle 
Eintritt €4,- 

 

Das SUMMER FLASH 
findet bei jedem Wetter 

statt! 
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+ Für Josef Lauermann, der unseren Mesner vorbildlich und gewissenhaft vertreten 
hat. Es tut gut zu wissen, dass sich noch immer jemand findet, der in schwierigen 

Situationen einspringt. 
Marina Schmutz 

+Für das Kirchenkonzert der Gesangsklasse der Musikschule Thayatal in der 
Pfarrkirche Langau unter der Leitung von Frau Katharina Tschakert. Ein gelungenes 

und sehr stimmiges Konzert aller Sängerinnen und deren BegleitmusikerInnen. 
+ Für die Musikkapelle Langau unter der souveränen  Leitung von Dir. Harald Schuh. 

Besonders hervorzuheben ist die Solistin Anna Messmann mit ihrem gefühlvollen 
Fagottsolo und der Solist Johann „Schani“ Wurm mit seinem virtuosen Klarinettensolo. 

Hut ab!!! 
RM   

 
 

Herzliche Einladung zum Ausflug der Imker der Ortsgruppe Geras 

Die Bienenzüchter fahren am Samstag, 18. Juli, um 6 Uhr von Langau weg zu einem Tagesausflug in die 

Steiermark. Besichtigt wird die vorbildliche Imkerei der Familie Ulz, nach dem Mittagessen die 

Wachsverarbeitungsfirma Hödl. Rückkunft – nach dem Besuch eines Heurigen – ist für 20 Uhr in Langau 

geplant. Mit Einzahlung von 55 € auf das Konto AT28 3299 0000 0460 0771 bei der Raiba Langau mit 

dem Vermerk „Imkerausflug“ ist die Anmeldung verbindlich. Jugendliche bis 14 Jahren zahlen 30 €. 

Natürlich sind auch Nichtimker bzw. Familienangehörige herzlichst willkommen, obwohl diesmal reine 

Imkerziele im Programm sind. Bei mehr als 30 Teilnehmern vermindert sich der Kostenbeitrag. 

 

 

Nachfolgenden Spendern ein herzliches Danke! 

Theresia Fiedler    L 24   Franz Kornell 

Maria Kühlmayer     L 134   Helmuth Traxler 

Maria und Karl Kohlmann   Elfriede Traun    L 247 

Erna Bayer    L 22    Ernst Prand-Stritzko 

Roswitha und Harald Koch   Irene und Ernst Kühlmayer/Wien 

Birgit Prand     Anita Fiedler    L 24 

Gerhard Reiss    L 323    Erika und Karl Riffer   L 275 

Dagmar Platzek/Hafnerbach   Maria und Alois Prand/Hessendorf 8 

Maria Braunsteiner    Mag. Markus Neunteufl/Eggenburg 

Fam. Neuwirth    Alois Dundler jun.    L 348 

Karoline und Friedrich Schöls/Fugnitz 13 Sophie Olbert     L 197 

Werner Dangl/Oberhöflein   Walter Lenz     L 105 

Gisela Privoznik    Gertrude Weidinger    L 203 

Sophie Spazierer/Horn   Margarete und Ernst Seel 

Claudia und Andreas Kraftl   Brigitte Zeleczny    L 204  

Valerie und Franz Traun   Friederike König/Mühldorf 

Sophie Spazierer/Horn   Gerlinde und Werner Schönbauer/Wien 

Christine Hawlik    Fam. Paur    L 119 

Josef Polak    L 140    Josef Grossinger     L 257/b 

 
 

Imker 

Spender 

+ / -  
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im April 2015 los war 

Unsere Jugend sorgt für saubere Umwelt 

 
Daumen hoch für unsere Jugend - am 11. April 
2015 fand wieder die jährlich stattfindende und 
von unserer Landjugend initiierte Flurreinigungsak-
tion statt. An diesem Aktionstag wurde die gesam-
te Langauer Freiheit von achtlos weggeworfenem 
Müll gesäubert. 
Vor allem entlang der Wege und Straßen ist dies 
in unserer heutigen Wegwerfgesellschaft ein gro-
ßes Problem – umso wichtiger ist daher der Ein-
satz unserer Jugend, wo zum einen die Natur wie-
der von diesem Müll gereinigt wird, aber auch um 
unsere Mitmenschen für dieses Thema zu sensibi-
lisieren. 
Diese Aktion wird vom Abfallwirtschaftsverband 
Horn im ganzen Bezirk unterstützt und von unser 
Jugend immer wieder vorbildlich und sehr erfolg-
reich umgesetzt. 
Für diese freiwillige Arbeit und den persönlichen 
Einsatz von allen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern möchten wir uns auf diesem Wege sehr herz-
lich bedanken. 
Nochmals DAUMEN HOCH für unsere jungen 
Landsleute für die perfekte Organisation und 
Durchführung dieses Aktionstages. Vielen herzli-
chen Dank - wir können sehr stolz auf unsere so 
aktive und kreative Jugend sein!!!! 

 

Frühjahrskonzert unserer Musikkapelle - 
wieder ein musikalisches Feuerwerk 
 
Am Samstag, den 11. April 2015 lud die Musikka-
pelle Langau zum traditionellen Frühjahrskonzert 
in die Freizeithalle Langau und bot den vielen Be-

sucherinnen und Besuchern einen musikalischen 
Leckerbissen nach dem anderen. 
In der vollbesetzten Freizeithalle wurde dem be-
geisterten Publikum ein sehr abwechslungsreiches 
und ansprechendes Programm geboten. Von So-
lostücken für Fagott (Teddybär) und Klarinette 
(Tico Tico) bis hin zu bekannten Melodien aus 
dem "König der Löwen" und dem A-Team. Aber 
auch der "Weibermarsch" aus der "lustigen Witwe" 
fehlte an diesem musikalischen Abend nicht. Bei 
der Zugabe bedankten sich die Musikanten mit 
dem Stück "Von Freund zu Freund" beim bisheri-
gen Kapellmeister Christoph Reiss, der vorüber-
gehend eine schöpferische Pause als Kapellmeis-
ter eingelegt hat, aber als Musikant mitten dabei 
war! 

 
Durch das Programm führte in launiger Weise der 
Bezirksobmann Stv. der Bezirksarbeitsgemein-
schaft Horn-Waidhofen/Thaya Dir. Reinhold Wei-
kertschläger. 
Natürlich wurden unter dem Punkt Ehrungen wie-
der die Jungmusikerleistungsabzeichen offiziell 
vergeben und viele Musikerinnen und Musiker für 
lange Mitgliedschaft ausgezeichnet. Allen Ausge-
zeichneten dürfen auch wir seitens der Marktge-
meinde Langau recht herzlich gratulieren. 
Ein herzliches Dankeschön ALLEN Musikerinnen 
und Musikern - stellvertretend dem Kapellmeister 
Harry Schuh, seiner Stellvertreterin Stefanie Reiss 
und dem Obmann Lukas Benesch - welche durch 
enorm viel Probenarbeit ein hervorragendes Kon-
zert geboten haben. Als Marktgemeinde Langau 
dürfen wir auf unsere Musikkapelle wirklich stolz 
sein. 

 

Herzliche Gratulation zur "Eisernen Hoch-
zeit" 
 
Im Namen der Marktgemeinde Langau dürfen wir 
auch auf diesem Wege Familie Valerie und Franz 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Traun recht herzlich zum ganz besonderen Jubilä-
um der "Eisernen Hochzeit" gratulieren! 
Das Jubiläum der "eisernen Hochzeit" wird zum 
65. Hochzeitstag begangen und ist schon ein ganz 
besonderes und selten gefeiertes Ereignis. Auch 
unser Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Johannes 
Kranner ließ es sich nicht nehmen und gratulierte 
Familie Traun und überbrachte die besten Glück-
wünsche von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. 

 
Nochmals recht herzliche Gratulation dem Jubel-
paar und weiterhin Gesundheit, Zufriedenheit und 
noch viele gemeinsame glückliche Jahre! 

 

FF Unterabschnittsübung am Ostermontag 

 
Die alljährliche Unterabschnittsübung des UA5 im 
Abschnitt Geras fand wieder am Ostermontag (6. 
April 2015) statt. In diesem Jahr war die FF Lang-
au mit der Abhaltung der Übung beauftragt. 
Übungsannahme war diesmal ein Brand in der 
Firma Zabransky. 
Für die Feuerwehren von Kottaun, Langau und 
Trautmannsdorf lautete der Auftrag, eine Relaislei-
tung vom Bergwerkssee zu legen sowie einen 
Innenangriff mit schwerem Atemschutz und Auf-
finden von 2 Gasflaschen in der - natürlich nur zu 
Übungszwecken mit Kunstnebel- stark verrauch-
ten -  Werkshalle am Firmengelände durchzufüh-
ren. 
Trotz Feiertag und typischem Aprilwetter (Grau-
pelschauer wechselten sich mit Sonne ab, dazu 
noch einige Windböen) waren insgesamt 56 Flori-
anijünger der erwähnten Wehren erschienen. Als 
Übungsleiter fungierte der Langauer FW-
Kommandant Andreas Schmutz, überwacht wurde 
die Übung von Abschnittsfeuerwehrkommandant-
Stellvertreter Wolfgang Rubik von der FF Hötzels-

dorf. Als Beobachter standen dazu noch Unterab-
schnittskommandant Fritz Silberbauer sowie sein 
unmittelbarer Vorgänger Roman Silberbauer zur 
Verfügung. 
Vor allem das Auslegen der Versorgungsleitung 
stellte eine echte Herausforderung dar - die Dis-
tanz zwischen der Wasserentnahmestelle am 
Bergwerkssee und dem – angenommenen - 
Brandherd beträgt knapp 1000 m.  
In einem Feuerwehrauto zur Brandbekämpfung 
stehen üblicherweise Schläuche mit einer Gesamt-
länge von 200 m zur Verfügung - die Wehren 
Kottaun, Langau und Trautmannsdorf verfügen 
aber nur über 4 Fahrzeuge (zur Brandbekämp-
fung). Der Rest der Distanz wurde mittels sämtli-
cher zur Verfügung stehenden Schläuche erreicht 
- jede Feuerwehr hat natürlich etwas mehr als die 
Mindestanzahl vorrätig. Die Förderkapazität der 
drei eingesetzten Tragkraftspritzen stellte sich 
dagegen als völlig ausreichend heraus. 
Damit der Kunstnebel in der Halle wieder entfernt 
werden konnte, erklärte Kamerad Alois Dundler, 
der hauptberuflich als Ausbilder bei der Berufsfeu-
erwehr Wien tätig ist, wie ein Druckbelüfter ge-
handhabt wird. 
Die Feuerwehr Langau möchte sich abschließend 
v.a. bei Hrn. Zabransky bedanken, der das 
Übungsobjekt zur Verfügung stellte sowie für die 
sehr großzügige Verpflegung der Kameraden nach 
der Übung sorgte. 
(Thomas Schmutz für die FF Langau) 

 

HLF2 Vorführung bei der FF Langau 

 
Am Samstag, den 18. April 2015 bekam die Feu-
erwehr Langau in ihrem Zeughaus “Besuch” von 
einem neuen HLF2 der Fa. Magirus-Lohr. 
Ein Fahrzeug dieser “Gewichtsklasse” ist notwen-
dig, um das bereits sehr in die Jahre gekommene 
Tanklöschfahrzeug der FF Langau in der nächsten 
Zeit zu ersetzen. 
Hr. Roland Zipfinger von der Fa. Magirus-Lohr - 
selbst Feuerwehrmann bei der FF Krems - stellte 
den Kameraden der FF Langau das Demonstrati-
onsfahrzeug vor, bei dem es sich um einen IVECO 
EuroCargo 150E30 (15 Tonnen Gesamtgewicht, 
Verbrennungsmotor mit 300 PS Leistung) handelt. 
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Der Aufbau wird von der Fa. Magirus-Lohr in 
Kainbach bei Graz hergestellt. 
Das Fahrzeug ist umfassend ausgestattet - von 
der obligatorischen Einbaupumpe (Hoch- und 
Normaldruck) mit Schnellangriffsvorrichtung über 
Stromerzeuger sowie hydraulischen Rettungsatz 
für Verkehrsunfälle bis zum pneumatisch ausfahr-
baren Lichtmast und Wasserwerfer am Dach. Die 
geräumige Doppelkabine bietet Platz für insge-
samt 9 Personen - dort sind auch die Atemschutz-
geräte untergebracht. Weiters ist das HLF2 mit 
einer kompletten Rundum-Beleuchtung ausgestat-
tet, damit die Einsatzkräfte im Notfall auch bei 
Dunkelheit jedwedes Gerät sofort auffinden kön-
nen. 
Der Abend diente lediglich zum Einholen von In-
formationen, der tatsächliche Beschaffungspro-
zess ist noch von einigen öffentlichen Behörden 
abhängig, zumal die FF Langau die Anschaffung 
des Fahrzeuges natürlich nicht alleine finanzieren 
kann - man bewegt sich hier in etwa bei 250 bis 
300.000 Euro. (Listenpreis) 
Exkurs: 
Gemäß Richtlinie des nö. Feuerwehrverbandes 
heißen die taktischen Bezeichnungen der Feuer-
wehrfahrzeuge nicht mehr “Kleinlöschfahr-
zeug”(KLF), “Tanklöschfahrzeug”(TLF) oder 
“Kleinrüstfahrzeug”(KRF) sondern nur noch “Hilfe-
leistungsfahrzeug”(HLF) mit hintan gestellter Zahl 
je nach Ausrüstung (1, 2, 3 oder 4). 
Ein HLF2 entspricht dem, was früher ein TLF 
(bzw. TLF 2000) war - ein Löschfahrzeug mit bis 
zu 2000 Liter Wassertank, Einbaupumpe und 
Stromerzeuger. 
(Thomas Schmutz für die FF Langau) 

 
Schwimmkurs für unsere Jüngsten 

 
Der Elternverein der Volksschule Geras-Langau 
hat dieses Jahr einen Schwimmkurs für Volks-
schulkinder organisiert, bei dem auch Kindergar-
ten-Vorschulkinder mitmachen dürfen. 
Jeden Freitag findet daher im Thayatalbad Raabs 
mit Schwimmlehrer Direktor i.R. Reinhard Mayer-
hofer eine Schwimmeinheit statt, in der auch der 
Spaß nicht zu kurz kommt. 
Neben dem langsamen Gewöhnen an das Wasser 
und den ersten Versuchen, mit einer Schwimmnu-
del zu schwimmen, wird auch die Rutsche regel-
mäßig genutzt. 

Den Kindern macht es sehr viel Spaß und alle 
freuen sich darauf, im Sommer das Gelernte um-
zusetzen. 
Vielen herzlichen Dank für diese tolle Initiative und 
das enorme Engagement ALLER Teilnehmer und 
vor allem unserem überaus erfahrenen Schwimm-
lehrer Dir. Reinhard Mayerhofer, der einmal mehr 
beweist, dass für ihn die Arbeit mit Kindern eine 
Berufung war und ist! 

 
Aktionstag im Freizeitpark - Freiwilligkeit in 
Langau einfach unglaublich!!! 

 
Am Samstag, den 25. April 2015 haben wir wieder 
in unserer schönen Gemeinde einmal mehr unse-
ren Zusammenhalt und das enorme Engagement 
für die Allgemeinheit unter Beweis gestellt. Knapp 
30 fleißige freiwillige Helferinnen und Helfer haben 
am Aktionstag auf der Kipp unseren Freizeitpark 
wieder ein Stück verschönert und attraktiver ge-
macht. 
So wurde die Fassade des Freizeithauses neu und 
sämtliche Holzelemente am Haus frisch gestri-
chen, der Eingangsbereich beim Seichtwasserbe-
cken und beim Haupteingang neu angelegt, der 
Steg in der "Liebesbucht" unter der Regie von An-
dreas Riffer neu errichtet, das "Summer Flash - 
Gelände" neu angelegt und ein Genussplatzerl 
errichtet, im SOLA Bereich Durchforstungs- und 
Verschönerungsmaßnahmen umgesetzt, neue 
Bänke zusammengebaut und noch einige Ver-
schönerungs- und Reinigungsarbeiten erledigt. 
Mit diesen vielen und wichtigen Arbeiten konnten 
wieder einige Highlights geschaffen werden und 
unser Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch für unsere Gäste erweitert werden. 
Wir bedanken uns seitens der Marktgemeinde 
Langau recht herzlich bei ALLEN Helferinnen und 
Helfern für das einmalige und vorbildliche Enga-
gement und das wunderbare MITEINANDER!!! 
Ganz besonderer Dank an den Organisator und 
Initiator der Aktionstage an Herrn Hannes Mess-
mann für die vorbildliche Vorbereitung und an un-
sere Pächterin Gabi Linsbauer für die Verpflegung! 
Wir können wirklich stolz auf unsere schöne Ge-
meinde Langau mit den vielen herausragenden 
Angeboten und vor allem auf unsere wunderbare 
Gemeinschaft mit diesem großartigen Zusammen-
halt sein. 
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Tolles Konzert auf unterschiedlichen In-
strumenten in unserer Musikschule 
Am Freitag den 24. April fand im Musikheim Lang-
au ein bunt gemischter Klassenabend, mit Block-
flöte, Fagott und Schlagwerk statt. Dabei luden die 
Schülerinnen und Schüler zu einem abwechs-
lungsreichen Programm ein. 
Der musikalische Bogen spannte sich von den 
Anfängerstücken auf der kleinen Trommel oder am 
Xylophon bis hin zu sehr herausfordernder Litera-
tur am Fagott oder an den Pauken. Dabei wurde 
von Anna Messmann am Fagott ein „Allegro gio-
coso“ und von Silvia Silberbauer, mit der „Vier-
Schlägeltechnik“, am Vibraphon das Stück „Tic -
Tac“ bravourös gemeistert.  
Darüber hinaus konnten erstmals die neuen, 
selbstgebauten Cajons, im Rahmen eines Ensem-
blestückes, präsentiert werden. Diese wurden von 
den Schülern, unter Anleitung ihres Schlagwerk-
lehrers, in gemeinsamen Ensemblestunden, selbst 
gebaut und können nun von der gesamten Musik-
schule genutzt werden. 

 
Am Foto: Monika Celoud, Christoph Draskovits,  
Anna Messman, Silvia Silberbauer, Fabian Weber, 
Valentin Fritz, Natalie Slavikova, Markus Ensfel-
der, Sophie Bauer, Manuel Hold, Fabian Sch-
echtner, Mathias Kreilberger, Theresa Scheichen-
berger, Maximilian Steinhagen, Gabriel Gruber, 
Lorenz Schöchtner, Sebastian Hainschwang  

 
Vortrag: "Elektrosmog - reduzieren leicht 
gemacht - unserer Gesundheit zuliebe" 
 
Am 27. Mai 2015 findet um 19:00 Uhr ein Vortrag 
zum Thema "Elektrosmog" in der Freizeithalle 
Langau statt. Referent zu 
diesem interessanten Thema 
ist DI (FH) Johannes Tomitsch 
von der NÖ Landesakademie. 
 
Handy, WLAN, Radiowecker, 
Schnurlostelefon, Nachttisch-
lampe, Kabel – Alles Dinge, 
die uns ständig umgeben und Strahlung erzeugen. 

Studien berichten von Auswirkungen auf die Fort-
pflanzung, die Tumorrate, das Nervensystem, das 
Melatonin oder den Stress. Mit Hilfe von prakti-
schen Versuchen zeigt DI (FH) Johannes To-
mitsch, wie jeder möglichen Risiken vorbeugen 
kann. Ein Schwerpunkt liegt bei elektrischen Gerä-
ten wie z. B. Radio, Fernseher oder Verlänge-
rungskabel. 
Der zweite Schwerpunkt betrifft die Übertragung 
via Funk. Diese ist z. B. bei Handys, WLAN oder 
DECT-Schnurlostelefonen im Einsatz. 
Durch eine Elektrosmogmessung können Stör-
quellen gefunden werden, die in vielen Fällen ein-
fach vermieden werden können. Diese Verringe-
rung der Felder stellt eine vorsorgliche Maßnahme 
gegen mögliche gesundheitliche Risiken dar. Spe-
ziell am Schlafplatz ist eine Minimierung der Elekt-
rosmogbelastung wichtig. Zusätzlich lässt sich in 
vielen Fällen der Elektrosmog auch in Büros redu-
zieren. Beim Neubau bzw. Umbau können beson-
ders einfach Maßnahmen ergriffen werden. 
Nutzen Sie die Chance und informieren Sie sich 
zu diesem Thema am 27. Mai 2015 um 19:00 Uhr 
in der Freizeithalle Langau! 
 

NÖ GKK - Meereskuraktion für Kinder 
NÖ Gebietskrankenkasse bietet kostenlosen heil-
klimatischen Erholungsaufenthalt in Italien 
„Ab in den Süden“ heißt es wieder in den Som-
mermonaten Juli und August für rund 200 Kinder: 
Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) bietet in 
den Ferien einen kostenlosen heilklimatischen 
Erholungsaufenthalt in Pinarella di Cervia bei Ri-
mini an der italienischen Adriaküste an. 
Wer kann an der Meereskuraktion teilnehmen? 
Kinder zwischen acht und zwölf Jahren, die bei der 
NÖGKK mitversichert sind. Voraussetzungen sind 
die Vorlage eines ärztlichen Antrages und eine 
anschließende ärztliche Bewilligung durch die 
NÖGKK. Bevorzugt werden Kinder, die an Atem-
wegs- und Hauterkrankungen leiden. Anträge gibt 
es bei Kinder- und Lungenfachärztinnen und –
ärzten, in den NÖGKK-Service-Centern sowie 
unter www.noegkk.at.  
Insgesamt werden drei Turnusse abgehalten; ein 
Aufenthalt dauert drei Wochen. Jeweils neun Kin-
der werden von einer Erzieherin bzw. einem Er-
zieher der NÖ Kinderfreunde betreut. Die Kosten 
für den Aufenthalt sowie die Hin- und Rückreise 
übernimmt zur Gänze die NÖGKK. 
Termine: 
04.07. – 25.07.2015 
24.07. – 14.08.2015 
13.08. – 03.09.2015 
Nähere Infos gibt es unter 050899-5835 bzw. un-
ter www.noegkk.at. 
 
 
 
 

 

12 

http://www.noegkk.at/
http://www.noegkk.at/


 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 
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Menschen in Not!  
Liebe BewohnerInnen von Langau und Hes-
sendorf! 
Wir möchten mit einem Anliegen, das die ganze 
Welt betrifft, an Sie herantreten. 
Wie Sie aus den Medien entnehmen können, gibt 
es in vielen Ländern Krieg und Elend, daher müs-
sen viele Menschen ihre Heimat verlassen. 
Wir, das ist eine Gruppe von Helfern mit Franz 
Reiss jun., Pfarrer Mag. Andreas Brandtner und 
weiteren UnterstützerInnen wollen einer Familie 
mit Kindern Asyl in Langau geben. 
Die Familie Draxler hat sich dankenswerterweise 
bereiterklärt, das Haus ihrer Mutter Frau Hochrai-
ner Nr. 13 zur Verfügung zu stellen. 
Wir möchten Sie alle bitten, der Familie eine 
Chance zu geben, sich in unserer Gemeinde wohl 
zu fühlen. 
Die andere Bitte wäre, wenn Sie in irgendeiner 
Form mithelfen wollen, würden wir uns freuen. 
Bitte wenden Sie sich an folgende Personen:  
 
 

 
Franz Reiss junior, Langau als Hauptansprech-
partner, Tel. 0664 300 48 71,  
Mail: franz.reiss@rbw4.at 
Weiters unterstützen das Flüchtlingsprojekt: 
Lotte Schmutz, Langau 
Helga Riedl, Langau 33 
Mag. Gerhard Kaiblinger, Langau 
Ing. Franz Linsbauer, Langau 113 
Leopoldine Poindl 
Franz Reiss senior, Langau 40 
Gertrude Neunteufl, Langau 
Gisela und Fritz Prand, Langau 331, Tel. (02912) 
443, Mail: f.prand@aon.at 
Frieda Fischer, Langau 
Frieda Lindner, Langau 97 
Heide Hecht, Langau 350 
Franz Stark, Langau  
Das Projekt wird auch von der Diakonie Wohnbe-
ratung NÖ unterstützt und begleitet. 
 

Als geplante Aufnahme ist der 1. Juni 2015 ge-
dacht. 
Fremd sein ist ja in unserem Ort nichts Neues, 
denken wir an die vielen PflegerInnen, die unsere 
alten Leute pflegen und liebevoll betreuen. 
Wir hoffen, dass dieses Projekt gelingt und bitten 
um Ihre Mithilfe! 
Was alles gebraucht wird, erfahren Sie wenn wir 
Genaueres wissen. 
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 c) 6,4kg 

 

  
1) a) Die farbenprächtigsten Regenbogen treten in Verbindung mit kräftigen Regenschauern auf. Je größer die Re-

gentropfen, desto farbenfroher der Regenbogen. 

2) c) In El Asisija in Lybien wurde im August 1923 eine Lufttemperatur von 57,3 Grad gemessen. 

3) c) Bei einem Gewitter wird der Blitz stets von einem Donner begleitet. Der Blitz entläd sich zwischen Wolken oder 

zwischen Wolken und der Erde. Dabei entstehen Temperaturen von 20 000 bis 30 000 Grad. 

4) b) Bei Windstärke 5 kommen kleinere Bäume ins Schwanken. Mit 29 bis 38 km/h weht uns die frische Brise um 

die Ohren. 

5) a) Wegen der starken Sonneneinstrahlung und den hohen Temperaturen ist der Sommer die gewitterstärkste 

Jahreszeit. Vermehrt gewittert es von Ende April bis Anfang Oktober. 

6) a) Temperaturen um 0 Grad sind die besten Voraussetzungen für besonders große Schneeflocken. Schneesterne 

verbinden sich und Flocken entstehen. Flüssiges Wasser dient dabei als Klebstoff für die Sterne und verbessert die 

Haftung. So entstehen große Schneeflocken. 

7) b) Das bislang schwerste Hagelkorn wurde am 14. April 1986 in Bangladesch entdeckt. Es wog 1kg. 
 

 
Irgendwo hat die Schlange ihren Kopf und irgendwo ihr Ende. Buchstaben, die auf einer Linie (1 

– 4) oder nebeneinander (6 – 9) liegen, können zu einem Wort verbunden werden. 

1   2   3    4 

 
 

 

 

 

 

 

5                  6                                    7                         8                              

9 

 

 

 

 

 

 
 

Turnerriege  
des Burschenvereins  
Langau  
aus dem Jahr 1930 
 
Womit wohl belegt ist, dass 
in Langau Sport immer schon 
eine große Rolle gespielt hat. 
 
Zur Verfügung gestellt von 
Erna Reiss, Langau 40 

 
Sollten Sie ähnliche Fotos aus 
der „guten alten Zeit“ haben und 
sie gern veröffentlicht  wissen, 
dann ist Reinhard Mayerhofer 
0664 73533280 oder wil-
li@langau.at  Ihr Williansprech-
partner  

Rätsel 

Es war einmal 

mailto:willi@langau.at
mailto:willi@langau.at
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Anlässlich des 70. Jahrestages des Kriegsendes hat uns die 
ehemalige Langauerin, Frau Gerda Neumeister, die nun in 
Seekirchen wohnt, folgende Zeilen zukommen lassen. WILLI 
dankt dafür herzlich! 

Ein Tag, den ich nicht vergessen werde! 
Ich war ca. vier Jahre alt und stand an der Hand 
meines Großvaters mit einigen Verwandten vor 
seinem Haus auf der Straße der Winterzeile. Wie 
sonst nie standen auch vor allen anderen Häusern 
die Bewohner am Straßenrand. Ich weiß noch, es 
war ein wunderschöner sonniger Tag. Es war wohl 
Frühling 1945 in Langau bei Geras. 
Von links kamen zwei Männer gelaufen. Ein blon-
der und ein dunkelhaariger Mann, beide sehr groß 
und stark, aber in ihren Augen stand Angst. Sie 
liefen immer wieder zu den Leuten und fragten 
etwas. So kamen sie auch zu meinem Großvater 
und sagten: „Lass uns bitte im Stroh verstecken! 
Wenn sie uns finden, erschießen sie uns!“ 
Schüchtern sagte mein Großvater: „Ich kann leider 
nicht!“ Die Männer liefen weiter. Da zog ich an der 
Hand meines Großvaters und fragte ihn:“Warum 
lässt du die Männer nicht verstecken, du hast doch 
Stroh in der Scheune?“ Da antwortete er: „Kind, 
die finden sie. Und dann erschießen sie die Män-
ner und mich auch.“ Ich konnte mir nichts vorstel-
len. Es würde mich interessieren, was aus diesen 
beiden Männern geworden ist!  
Später ist mir ein anderer Tag in Erinnerung. Alle 
Erwachsenen waren aufgeregt. „Die Russen plün-
dern!“ hörte ich. Ein Bauer befürchtete, dass bei 
ihm in der kommenden Nacht alles durchsucht 
wird. So holten meine Verwandten eine Holztruhe, 
in der ihre spärlichen „Schätze“ versteckt waren 
und die sie in der Scheune dieses Bauern unter-
gestellt (versteckt) hatten. So aufgeregt habe ich 
die Verwandtschaft selten erlebt.  Am nächsten 

Tag bekam ich mit, dass in dieser Nacht tatsäch-
lich bei dem besagten Bauern alles durchsucht 
und geplündert wurde. Wie und wodurch die Leute 
das vorher wussten, bekam ich nicht mit. 
Später – wir wohnten damals in einem älteren 
Bauernhof – kam eines Tages ein Russe und ging 
durch unsere Wohnung. Wir hatten einen schma-
len Vorraum, eine Küche, einen großen Wohn-
Schlafraum und eine kleines Kabinett. Im großen 
Raum in zwei gegenüberliegenden Ecken stand je 
ein Bett und ein Bett stand im Kabinett. In diesem 
Kabinett standen auf dem einzigen Kasten alle 
unsere Vorräte, wie z. B. Marmelade, Schmalz 
usw. Der Russe zeigte auf das Bett und sagte: „Ich 
heute da schlafen!“ Meine Mutter erwiderte: „Das 
geht nicht, wir sind drei Personen und haben nur 
diese drei Betten.“  „Ich da schlafen, kleines Kind 
bei Mutter schlafen! Ich muss zur Kommandantur. 
Komme wieder!“  Meine Mutter hat so richtig gezit-
tert, die Türe zugesperrt und vor die Tür im Vor-
raum einen Tisch gestellt. Darauf einen Sessel, 
der genau unter die Türschnalle gepasst hat, so-
dass diese nicht mehr gedrückt werden konnte. 
Auf den Stuhl stellte sie den großen Topf, in wel-
chem die Wäsche ausgekocht wurde und noch 
mehrere Töpfe, damit, wenn er die Tür trotzdem 
aufbringen sollte, großer Lärm entsteht. Meine 
Mutter hat diese Nacht sicher nicht geschlafen. Er 
kam nicht und die Reaktion meiner Mutter am 
nächsten Tag: „Gott sei Dank, er ist nicht gekom-
men. Der hat sich wohl eine Jüngere gefunden.“ 

 

 

1945 - 2015 
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Massage-, Kosmetik-  

Kinesiologiepraxis 

Pilatestraining 
Miroslava Koubová 
 

 ab 1. April 2015 

NEU im Team: 

 Dusan Kouba 
 Klassische Massage,  

 Sportmassage 

 Mittwoch:  

 10’00 – 18’00 Uhr 
 

 

mobiler Einsatz für Haus- bzw. Sportplatz- 

besuche möglich 

MEZ GERAS 

Horner Straße 8 

2093 Geras (Raika) 

Tel.:0676 44 28 471 

Email:          friedamassage@gmail.com 

Facebook:    mirkamassage 
 

 

mailto:friedamassage@gmail.com


HARRER  GmbH 

www.HARRER.at.tt 
  Kraftfahrzeuge – Landmaschinen – Kleingeräte - Sanitär  

Langau  02912-7077    Weitersfeld  02948-8237        
 

 

Sonderaktionen  
 

< Rasenmäher Frühjahrs-Service >   ..29,50 € inkl. MWSt. 
.   

Vergaser kontrollieren, Messer schleifen u. auswuchten, Motorölwechsel, 
Luftfilter u. Zündkerze kontrollieren und reinigen, Mähgehäuse reinigen  

 

< Rasenmäh-Traktor Frühjahrs-Service >   .Aktions-Preis je nach Modell. 
 

Vergaser kontrollieren, Messer schleifen u. auswuchten, Motorölwechsel, 
Luftfilter u. Zündkerze kontrollieren und reinigen,  

Batterie prüfen, ev. dest. Wasser nachfüllen und aufladen 
 

< Wir verleihen > 
 

Vertikutierer mit Fangsack  € 15,-- / Stde    
entfernt Moos, Rasenfilz, Unkraut und sorgt für gute Durchlüftung 

 

Rasenmähtraktor  (2-Zylinder, 22 PS)  € 25,-- / Stde 
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